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Anhang 2: Entwicklung der Software „Histologie für Mediziner“: 
Beispielhafte Gestaltung der Quizfragen 

 

 

 

 

 

 



Anhang 2 zu: Drees C, Ghebremedhin E, Hansen M. Development of an interactive e-learning software 
“Histologie für Mediziner” for medical histology courses and its overall impact on learning outcomes and 
motivation. GMS J Med Educ. 2020;37(3):Doc35. DOI: 10.3205/zma001328.  
Online verfügbar unter: https://www.emgs.de/en/jounals/zma/2020-37/zma001328.shtml 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang 2 zu: Drees C, Ghebremedhin E, Hansen M. Development of an interactive e-learning software 
“Histologie für Mediziner” for medical histology courses and its overall impact on learning outcomes and 
motivation. GMS J Med Educ. 2020;37(3):Doc35. DOI: 10.3205/zma001328.  
Online verfügbar unter: https://www.emgs.de/en/jounals/zma/2020-37/zma001328.shtml 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 2.1: Beispielhafte Darstellung der verschiedenen Quiztypen. A. Hotspot-
Fragen ermöglichen es, Strukturen abzufragen. Die Studierenden können diese aktiv 
anklicken. B. Sobald die passende Struktur erkannt und markiert wurde, folgt ein direktes, 
positives Feedback. C. Auch Multiple-Choice-Fragen ermöglichen das korrekte Erkennen 
histologischer Strukturen. D. Im Falle einer falschen Antwort erfolgt die audiovisuelle 
Rückmeldung und die Frage kann erneut beantwortet werden. E. Kurzantworten bieten 
die Möglichkeit, das aktive Wissen abzufragen. 


